
15

Freigabeschein für vereinfachte Freigabe
(Ausschließlich für Mitarbeiter mit brandschutztechnischer Ausbildung gemäß Punkt 6.5.2 der TRVB 104 O)

Gilt für Feuer- und Heißarbeiten, wie z. B. Schweißen, Brennschneiden, Trennschneiden, Schleifen, Flämmen, Löten, Wärmen, 
Auftauen, Heißkleben, Folienschrumpfen.

Diese Arbeiten sind ausnahmslos nur nach Zustimmung der für die Arbeitsstätte verantwortlichen Person und nach Feststellung 
und Durchführung notwendiger Vorkehrungen laut untenstehender Check- und Durchführungsliste unter Berücksichtigung der 
Art der Feuer- und Heißarbeit und der Verhältnisse im Arbeitsbereich gestattet.

Wohnhausanlage
Bereich

Dieses vereinfachte Freigabeverfahren ohne Mitwirkung des Brandschutzbeauftragten  
ist nicht anwendbar für
•	 Brandabschnitte größer 1.800 m²
•	 Räume, in denen das Hantieren mit offenem Licht und Feuer aufgrund gesetzlicher Bestimmungen oder be-

hördlicher Vorschreibungen verboten ist und
•	 Behälter und Leitungen für brennbare Flüssigkeiten und Gase sowie
•	 Bereiche mit eingeschränkten Fluchtmöglichkeiten

Tätigkeiten
□ Schweißen □ Brennschneiden □ Trennschneiden □ Schleifen
□ Flämmen □ Löten □ Wärmen □ Abbrennen
□ Auftauen □ Heißkleben □ Folienschrumpfen □

Beschreibung des Arbeitsauftrages

Vorgesehener Arbeitszeitraum
von Datum, Uhrzeit bis Datum, Uhrzeit

Checkliste „Vereinfachtes Freigabeverfahren“
Verlagerung der brandgefährlichen Tätigkeit in Arbeitsbereich mit 
geringer Gefahr mit zumutbarem Aufwand möglich 

□ nicht möglich □ möglich

brennbare Lagerungen und Verpackungsmaterial □ nicht vorhanden
brennbare Bauteile und Dämmmaterialien □ nicht vorhanden
Festlegen des brandgefährdeten Bereiches unter Berücksichtigung der Art der Feuer- und Heißarbeit  
und der Arbeitsverhältnisse

Radius� m Höhe� m Tiefe� m

Notwendige Sicherheitsvorkehrungen im brandgefährdeten Bereich
Vorkehrungen 1)

Schutzkleidung verwenden
Arbeitsmittel auf einwandfreie Funktion und sicheren Standort prüfen
Umgebung säubern
Brennbare Verkleidungen entfernen
Brennbares Material entfernen
Nicht entfernbare brennbare Stoffe mit geeigneter Plane dicht abdecken
Hohlräume, Spalten, Fugen, Ritzen abdichten
Gefahr durch Wärmeweiterleitung prüfen
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Durchbrüche dicht abdecken (z. B. durch Brandschutzposter, Steinwolle etc.)
Kanal/Schacht ausräumen und säubern
Nasshalten brennbarer Gegenstände
Wassergefüllten Kübel bereitstellen
Tragbare Feuerlöscher bereitstellen
Löschdecken bereitstellen
C-Schlauch mit Strahlrohr betriebsbereit auslegen
Schaum auflegen
automatische Brandmelder im Arbeitsbereich abschalten lassen
weitere Maßnahmen

Unterwiesene Kontrollorgane2)

Name Unterschrift

Kontrolle3) 1. Nachkontrolle3) 2. Nachkontrolle3)

sofort nach Beendigung  
der Feuer- oder Heißarbeiten

....... min nach Beendigung  
der Feuer- oder Heißarbeiten

....... min nach Beendigung  
der Feuer- oder Heißarbeiten

um� Uhr um� Uhr um� Uhr
durch durch durch
Unterschrift Unterschrift Unterschrift

Unklarheiten sind vor Tätigkeitsbeginn mit dem lokalen 
Arbeitsstättenverantwortlichen zu klären.

Durchführender: ���������������������������������������������������������������  (Vor- und Zuname in Blockschrift)

Ich verpflichte mich zu Einhaltung der oben angeführten Vorkehrungen und der 
mir im Zuge meiner Schulung zur Kenntnis gebrachten Verhaltensregeln, ins-
besondere hinsichtlich des „Verhaltens im Brandfall“ und der „Überwachung 
brandgefährlicher Tätigkeiten“ gemäß TRVB 104 O, sowie zur Durchführung 
weiterer, gegebenenfalls notwendiger Sicherheitsvorkehrungen nach Kontrolle 
des brandgefährdeten Bereiches.

Unterschrift: ��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Zustimmung erteilt: .................................................. (Name) 	 am ...........  bis ������� Uhr

���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 
Unterschrift des Arbeitsstättenverantwortlichen

Kopie bleibt beim Arbeitsstättenverantwortlichen, weitere Kopie geht an den BSB.

1) �vom brandschutztechnisch ausgebildeten Durchführenden unter Berücksichtigung der Art der Feuer- und Heißarbeit und der 
Arbeitsbereichsverhältnisse anzukreuzen und einzuhalten.

2) �Die Bereitstellung von unterwiesenen Kontrollorganen darf nur entfallen, wenn die Besichtigung vor Ort im brandgefährde-
ten Bereich keine brennbaren Stoffe, Hohlräume, Ritzen, Fugen, Durchbrüche vorhanden sind oder diese sicher vollständig 
abgedeckt werden können und keine Gefahr durch Wärmeweiterleitung besteht.

3) �Eine sofortige Kontrolle hat unmittelbar nach dem Ende der Feuer- und Heißarbeiten zu erfolgen. Die erste Nachkontrolle 30 
min später und die zweite Nachkontrolle zwei Stunden nach Ende der Feuer- und Heißarbeiten, wenn keine Begründung für 
andere Zeiten vorliegt.
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